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INTRACELL 
Kit zur Zellfixierung und 

Permeabilisierung

Referenz Test 

INTRA-50T 50 test 

INTRA-100T 100 test 

INTRA-200T 200 test 
INTRA-500T 500 test 

ANGEMSSENE LAGER- UND 
HANDHABUNGSBEDINGUNGEN. 

Im Dunkeln und gekühlt bei 2 bis 8 ºC lagern. Nicht 
einfrieren. Der Antikörper ist bis zu dem auf dem 
Etikett der Durchstechflasche angegebenen Datum 
stabil, wenn er zwischen 2-8 C gelagert wird. Nach 
diesem Datum sollte er nicht mehr verwendet werden. 

Nachdem die Durchstechflasche einmal geöffnet ist, 
verbleibt das Produkt für einen Zeitraum von 90 
Tagen stabil. 

OFFENSICHTLICHE ANZEICHEN EINER 
QUALITÄTSMINDERUNG. 

Die Reagenzen dürfen nicht benutzt werden, wenn 
offensichtliche Anzeichen einer Qualitätsminderung 
vorliegen. Für weitere Informationen setzen Sie sich 
bitte unter tech@immunostep.com mit unserem 
technischen Kundenservice in Verbindung. 

RATSCHLÄGE UND HINWEISE. 

a) Die Reagenzen enthalten Natrium-Azide. 
Unter sauren Bedingungen werden diese zu 
Stickstoffwasserstoffsäure, eine extrem 
toxische Verbindung. Azidverbindungen 
müssen unter laufendem Wasser aufgelöst 
werden, bevor sie entsorgt werden. Diese 
Empfehlungen werden gemacht, um 
Ablagerungen in den Abflussrohren zu
vermeiden, in denen explosive Bedingungen 
entstehen könnten. Das
Sicherheitsdatenblatt (FDS) steht Ihnen auf
unserer Website zur Verfügung 
www.immunostep.com

b) Es gilt eine mikrobielle Kontamination der
Reagenzen zu vermeiden. 

c) Die Reagenzen dürfen nicht dem Licht 
ausgesetzt werden. Benutzen Sie während 
der Handhabung, der Zellinkubation und vor
der Untersuchung stets schwaches 
Dämmerlicht. 

d) Nicht mit dem Mund pipettieren. 
e) Bei einem Kontakt mit der Haut diese mit 

reichlich Wasser abwaschen. 
f) Die Proben sind auf die gleiche Weise zu

behandeln, wie solche, die Infektionen 
übertragen könnten. Die geeigneten Mittel 
und Methoden zu ihrer Handhabung 
müssen dem Benutzer dabei zur Verfügung 
stehen.

g) Das Produkt nicht nach Ablauf des auf der 
Durchstechflasche aufgeführten 
Verfallsdatums benutzen. 

h) Abweichungen der empfohlenen Verfahren 
könnten die Ergebnisse der Analyse 
ungültig machen. 

i) FÜR IN-VITRO UNTERSUCHUNGEN.
j) Nur für berufliche Zwecke.
k) Bevor die Proben erworben werden, ist zu

überprüfen, dass der Durchflusszytometer 
kalibriert und ausgeglichen ist.

Protokoll über intrazelluläre Fixierung 

1. 50 µl der zu untersuchenden Zellsuspension 
(ca. 10

6
 Zellen) in jedes Reagenzglas 

pipettieren (siehe die erforderlichen aber 
nicht gelieferten Materialien). 

2. Für jede Probe das geeignete Volumen an 
Membranantikörper hinzufügen. Im anderen 
Reagenzglas die geeignete isotypische 
Kontrolle. 15 Minuten lang bei 
Raumtemperatur im Dunkeln inkubieren.
(Dieser Schritt ist nur dann notwendig, wenn 
eine direkte Immunfluoreszenz mit dem 
Antigen der Membran durchgeführt werden 
soll). 

3. Das geeignete Volumen an INTRACELL,
Lösung A, (Fixierreagenz), in jedes 
Reagenzglas geben (siehe die erforderlichen 
aber nicht gelieferten Materialien).
Vorsichtig mischen. 

4. 15 Minuten lang bei Raumtemperatur 
inkubieren. 

5. Mit 2 ml PBS Arbeitslösung 1X waschen 

6. 5 Minuten lang bei 300 xg zentrifugieren,
den Überstand absaugen und ca. 50 µl übrig 
lassen. Im Vortex-Schüttler mischen und 
durchschütteln, um sicherzustellen, dass 
das Pellet resuspendiert. 

7. Jedem Reagenzglas das geeignete Volumen 
an INTRACELL hinzufügen, Lösung B
(Permeabilisationsreagenz). Das 
entsprechende Volumen des spezifischen 
konjugierten intrazellulären Antikörpers des 
intrazellulären Antigens und die isotypische 
Kontrolle hinzufügen. 

8. 15 Minuten lang bei Raumtemperatur im 
Dunkeln inkubieren.

9. Mit PBS Arbeitslösung 1X waschen.

10. 5 Minuten lang bei 300 xg zentrifugieren,
den Überstand absaugen und ca. 50 µl übrig 
lassen um das Pellet zu resuspendieren. 

11. Das Zellpellet in 0,5 ml einer 1%igen 
Paraformaldehydlösung resuspendieren 
oder in einer Flüssigkeit, die sich zur 
Verwendung in der Zytometrie eignet und 
dann bei einer Temperatur zwischen 2-8 ºC 
lagern. Die fixierten Zellen müssen innerhalb 
eines Zeitraums von weniger als 24 Stunden 
analysiert werden. 

mailto:tech@immunostep.com
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GARANTIE 

 
Die Produkte von Immunostep verfügen im Moment 
der Übergabe an den Kunden über eine Garantie in 
Bezug auf die auf dem Produktetikett angegebene 
Menge und den Inhalt. Immunostep verzichtet auf 
jegliche sonstige Garantie. Die Haftung für 
Immunostop begrenzt sich auf den Ersatz der 
Produkte oder die Rückerstattung des Kaufpreises. 
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